
Thrombosen 
Wie die Beine gut  

durchblutet bleiben 



Symptome einer Thrombose
• Rötung oder Schwellung des Beins,

• Schmerzen (meist bei Druck auf die Fußsohle
oder in der Leiste),

• ein ins Bein einschießender Schmerz.

Ursachen
• Verlangsamung des Blutflusses durch Herz-

schwäche, fehlende Bewegung, Verlegung
von Blutwegen etwa durch langes Anwinkeln
der Kniegelenke,

• Veränderung der Gefäßinnenwände durch
Ablagerungen oder Gefäßverkalkung oder
entzündliche Veränderungen an den Gefäßen,

• Störung der Blutbeschaffenheit durch opera-
tive Eingriffe oder Flüssigkeitsmangel.

Risikofaktoren
• Krampfadern,

• erhöhte Blutgerinnung,

• Rauchen,

• Übergewicht,

• Bewegungs- und Flüssigkeitsmangel,

• Einnahme von bestimmten Medikamenten
wie etwa Cortison, Antibabypille, Hormon-
ersatztherapie in den Wechseljahren,

• frühere Krebserkrankung oder Vorerkran-
kungen der Venen,

• Operationen am Becken, an der Hüfte und am
Oberschenkel,

• Ruhigstellung durch Gipsverbände,

• Halbseitenlähmung.

Frauen sind gefährdeter als Männer!

Was Sie selbst tun können
• Bewegen Sie sich viel und aktivieren Sie

damit die Muskelpumpe:

Mobil: spazieren gehen, schwimmen, walken,
radfahren oder wandern,

Im Sitzen: Fersen heben, senken und kreisen,

Im Liegen: Beine erhöht lagern, Füße strecken
und anwinkeln im Wechsel.

• Vermeiden Sie langes Sitzen oder Stehen.

• Trinken Sie mindestens 1,5 bis zwei Liter
täglich, sofern keine Herzschwäche oder
Nierenleiden vorliegen.

• Ernähren Sie sich ausgewogen und reduzieren
Sie falls notwendig Ihr Gewicht.

• Rauchen Sie nicht.

• Schnüren Sie die Venen nicht ein – zum
Beispiel indem Sie die Beine längere Zeit
übereinanderschlagen, die Knie stark abwin-
keln oder zu enge Kleidung tragen wie zu
enge Strümpfe.

Was wir für Sie tun können
• Wir ziehen Ihnen Kompressionsstrümpfe an

und aus oder legen Kompressionswickel der
Beine an – genau nach ärztlicher Anordnung.

• Wir unterstützen Ihre medikamentöse The-
rapie, indem wir Ihnen zum Beispiel blutver-
dünnende Medikamente geben, so wie es der
Arzt verordnet hat.

Was ist eine Thrombose?
Bei einer Thrombose verschließt ein Blutgerin-
sel (Thrombus) ein Gefäß und das Gewebe 
dahinter wird nicht mehr ausreichend durch-
blutet.

Am häufigsten sind die tiefen Bein- und  
Beckenvenen betroffen, besonders die Waden. 

Unbehandelte Thrombosen können schwer-
wiegende Folgen haben, zum Beispiel eine 
Lungenembolie, einen Herzinfarkt oder  
Schlaganfall.




